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Modul Fin-M-03 Kapitalstruktur und 
Unternehmensbewertung
Capital Structure and Corporate Valuation

6 ECTS / 180 h
90 h Präsenzzeit
90 h Selbststudium

(seit SS 2023)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Andreas Oehler

Inhalte:

• Einführung
• Gibt es eine optimale Kapitalstruktur?: Traditionelle Ansätze und empirische Evidenz
• Gibt es eine optimale Kapitalstruktur?: Neuere Ansätze und empirische Evidenz
• Kriteriengeleiteter Vergleich traditioneller und moderner Verfahren der Unternehmensbewertung
• Unternehmensbewertung mit dem Realoptionsansatz: Alter Wein in neuen Schläuchen?
• Payout Policies

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende werden in die Lage versetzt, deutlich vertiefende Zusammenhänge der Finanzierung 
von Unternehmen und der Unternehmensbewertung im Kontext übergreifender Wirtschafts- und 
Finanzsysteme zu begreifen. Die Anwendung ökonomischer, insb. finanzwirtschaftlicher 
Sachverhalte wird neben dozentenseitigen Vorträgen und möglichen Gastvorträgen insb. seitens der 
Teilnehmer in einem individuellen Portfolio und anschließendem Referat in der Gruppe konzipiert. 
Das Referat wird in Gruppen gehalten, Grundlage ist ein individuell durch die Teilnehmer zu 
erstellendes Portfolio (gleicher Gegenstand). Ein Schwerpunkt liegt in der intern motivierten Analyse 
der Kapitalstruktur von Unternehmen einschließlich der notwendigen traditionellen und neueren  
Ansätze der Unternehmensbewertung und einer abschließenden Erörterung zu praxisorientierten 
Sachverhalten. Ferner wird auf theoretische wie praxisorientierte Aspekte des Aktienrückkaufs und 
der Ausschüttung eingegangen.

Ausgehend von einführenden, sowohl theoretische als auch praxisrelevante Zusammenhänge 
verdeutlichenden Schritten wird die Handlungs- und Entscheidungskompetenz der Studierenden gestärkt. 
Dies umfasst die Förderung der Selbstkompetenz, die Sozialkompetenz inkl. der Kommunikations- und 
ggf. Rollenkompetenz sowie Methodenkompetenz. Darüber hinaus werden grundlegende interdisziplinäre 
Kompetenzen insb. bei der Analyse der empirischen Ergebnisse sowie bei den finanzwirtschaftlichen 
Ursache-Wirkungs-Zusammenhängen ausgebildet.

Sonstige Informationen:

http://www.uni-bamberg.de/bwl-finanz

Die Anzahl der Teilnehmer ist beschränkt. Sollte aufgrund von Kapazitätsrestriktionen gegebenenfalls 
eine Auswahl gemäß der Satzung zur Festlegung der Kriterien für die Aufnahme von Studierenden in 
Lehrveranstaltungen von Bachelor- und Masterstudiengängen mit beschränkter Aufnahmekapazität 
notwendig werden, so wird nach Ablauf der Anmeldefrist über die Zulassung entschieden.
Beachten Sie bitte ferner, dass die Anmeldung nicht gleichbedeutend ist mit der Zulassung zur 
Lehrveranstaltung oder der Anmeldung zur Modulprüfung.

Zulassungsvoraussetzung für die Belegung des Moduls:

keine
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• Aktuelle Fragen
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Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
Besondere 

Bestehensvoraussetzungen:

keine

Angebotshäufigkeit: SS, jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

Lehrveranstaltungen

Kapitalstruktur und Unternehmensbewertung

Lehrformen: Hauptseminar
Sprache: Deutsch
Angebotshäufigkeit: SS, jährlich
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• Oehler, A., Horn, M., 2021, Behavioral Portfolio Theory Revisited:
Lessons Learned from the Field, Accounting and Finance 21, 1743-1771.

• Oehler, A., Horn, M., Wendt, S., 2022, Investor Characteristics and Their
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Services Research 62(1), 91-125.

Prüfung

Referat mit Portfolio
Beschreibung:

Referat und Portfolio sind eine Prüfungsleistung aus zwei Komponenten, der 
Gegenstand ist der gleiche und beide Komponenten sind aufeinander bezogen. 
Die Prüfungsleistung besteht also aus einem individuell zu erstellenden 
Portfolio und einem Referat über dieses in der Gruppe. Das Portfolio hat einen 
Umfang von mindestens 4 aber maximal 5 DIN A4 Seiten (Quellenverzeichnis 
und Titelblatt nicht mitgezählt). Das Referat darf eine Dauer von 45 Minuten 
nicht über- und 10 Minuten nicht unterschreiten. Die Bearbeitungsfrist für das 
Portfolio und die Erstellung des Referats beträgt ab Bekanntgabe der 
Themenstellung 3 Wochen. Die Abgabe des Portfolios und der Folien für das 
Referat erfolgt vor dem ersten Referatstermin, per E-Mail und formatiert als 
PDF-Datei. Die "Hinweise zu wissenschaftlichen Arbeiten" des Lehrstuhls für 
Finanzwirtschaft sind für beide Prüfungskomponenten (Referat und Portfolio) 
zu beachten.
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